
Beziehungsstreit  eskaliert:
19-Jähriger zückt das Messer
Ein Beziehungsstreit zwischen einer 20-jährigen Frau und einem
19-jährigen  Mann  eskalierte  in  Hamm  am  Samstagnachmittag
derart, dass es zu einem Großeinsatz der Polizei kam. Zuerst
bedrohte er seine Freundin mit einem Messer und setzte es, als
er die Beamten sah, an seinen Hals.

Gegen 14.30 Uhr riefen besorgte Passanten und Autofahrer die
Polizei  Hamm  um  Hilfe.  Sie  beobachteten  ein  Paar  auf  dem
Herringer Weg. Ein junger Mann bedrohte eine junge Frau mit
einem Messer.

Es wurden mehrere Streifenwagenbesatzungen unmittelbar zu dem
Einsatzort  geschickt.   Als  der  junge  Mann  die  Polizei
erkannte, ließ er von der jungen Frau ab und drohte, sich
selbst umzubringen. Er hielt sich das Messer an den eigenen
Hals.  „Der  junge  Mann  konnte  nach  einiger  Zeit  durch
deeskalierende  Gespräche  zur  Aufgabe  bewogen  werden“,
berichtet die Polizei. Er wurde vorläufig festgenommen.

Für  die  Einsatzdauer  wurde  der  Herringer  Weg  kurzfristig
gesperrt. Verletzt wurde bei diesem Einsatz keine Person. Die
Ermittlungen dauern noch an. Erste Befragungen ergaben, dass
das Paar einen Beziehungsstreit hatte. Bei dem jungen Mann
handelt es sich um einen 19 Jahre alten, vorbestraften und
unter Bewährung stehenden Hammenser. Die junge Frau ist 20
Jahre alt und wohnt ebenfalls in Hamm.

Mann  seit  Sonntag  in  der
Psychiatrie
Die  zuständige  Staatsanwaltschaft  entschied  am  Sonntag,  9.
Februar,  dass  der  19  Jahre  alte  Beschuldigte  auf  Grund
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mangelnder  Haftgründe  wieder  zu  entlassen  sei.  Nach  einem
Gespräch  mit  einem  Arzt,  begab  er  sich  jedoch  in  eine
freiwillige  psychiatrische  Behandlung.

 


